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ALPEN FLAIR 
Mitarbeiter(innen)-Feschtl 

Haus der Vereine in Natz 

15. November 2014 
 

Für die erfolgreiche Abwicklung der vergangenen drei Alpen-
Flair- Festivals hat es von vielen Seiten Lob und Komplimente 
gegeben. Viele freiwillige Helferinnen und Helfer haben mit 
großem Einsatz mitgearbeitet. Das Organisationskomitee und 
die Gruppe Frei.Wild möchten sich dafür bedanken und laden 
Euch deshalb zum Mitarbeiter/innen-Feschtl ein. 

 
P R O G R A M M 

 
16:00 Uhr: Eintreffen - Aperitiv 

18:00 Uhr: Abendessen 

20:00 Uhr: Unterhaltung mit den 2 Lausbuam 

 
Wir würden uns auch freuen, wenn Ihr eines der T-Shirts aus den letzten 
drei Alpen-Flair-Festivals anzieht, falls Ihr sie noch habt. 
 
Wichtig: bitte weitersagen, kontaktiert z.B. jene, die gemeinsam mit Euch 
Dienst gemacht haben. 

 
Der Pfarrchor Natz wird für das leibliche Wohl sorgen. 
 

Das Organisationskomitee  
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Natz aktuell  

 

Lahn -  Debakel: 
Versuch e ine r  

Analyseé Es ist 
schwierig, nach e i-
ner 0:6 Niederlage 

richtige Worte zu 
finden. Die Man n-

schaft hat, gesehen 
auf da s ganze Spiel, 

viel falsch g emacht. Doch angesichts 

des starken Auftrittes in den ersten  
40 Minuten , fällt zumindest der Hal b-

zeitstand von 0:3  zu hoch aus. Was 
also war der Grund für die totale D e-

gradation bi nnen sieben Minuten? 
Natz kam drei Mal  gefährlich v or das 
Tor. Aber auch im Mittelfeld gewa n-

nen Felix Huber und Co. wichtige 
Zweikªmpfe. ĂWir dachten, wir kºnn-

ten mit der Hei mmannschaft locker 
mitspielenñ, analysierte Trainer 
Oberhofer bei der Nachbesprechung 

des Spiels beim Dienstagtraining. 
ĂDann rückten  wir zu weit auf ;ñ ein  

ta ktische r Fehler , den man g egen 
einen titel -ambitionierte n Gegner 
nicht m achen  darf .  Obermais spielte 

das  mit ihren schnellen Offe nsivspie-
lern wie Ch iaghi und U nterthu rner in 

die Ka rten. Natz schaf fte es nach 
dem 0:1 nicht mehr, das Ruder ru m-
zure ißen . Im zweiten A bschnitt  

schaf fte es die Mannschaft  wieder , 
für G efahr im ge gnerischen Stra f-

raum zu so rgen. Der a lleinstehende 
Cassius sche iterte be ispiel sweise nur 
knapp. Auch der ei ngewechselte 

Pichler ha t te in der let zten Minute die 
Chance auf  den A nschlu sstreffer. 

ĂNormalerweise b ekommt man auf 
der Lahn nicht so viele To rmöglic h-
ke iten .ñ, stellte Patrick Fl eckinger 

fest. ĂDies zeigt, dass wir FuÇball-
spielen kö nnen.ñ Das gibt Hoffnung.  

In der Ve rgange nheit zeigte Natz g e-
gen den ve rmein t lichen Fav oriten oft 

gute Spi ele. D afür muss die Man n-
schaft aber wieder ta ktisch diszipl i-
nierter  spielen. Auch die ind iv iduellen 

Fehler mü ssen m inimiert werden. 
Jeder Fu ßbal lspieler weiß, dass die 

persönl iche Uns iche rheit  in Ze iten, in 
denen es nicht gut 
läuft, da ist. Es gilt 

in den Spi elen, 
aber auch im Tra i-

ning sich das nöt i-
ge Selbs tve rtrauen 
zu era rbeiten.  

 
 

 
Kopf hoch, Mandor!  

 
 

Die Statistik zeigté, dass Schlern in sechs Aufeinande r-
treffen gegen Natz noch nie als  Gewinner vom Platz gega n-
gen ist. Durchschnittlich schoss Natz i mmer ein Tor mehr. 

Ein gutes Omen für das heutige Spiel.  
 

 
 
Mit dabei sind wiederé  unsere Nr.1 im Tor Fabian M a-

soni (i.B. links oben) sowie Stürmer Kevin Holzner  (u nten) . 
Beid e sahen im let zten Heimspiel gegen Partschins die rote 

Karte und mussten am letzten Sonntag gegen Obermais 
auf der Tr ibüne Platz nehmen.   
 

 

Auf geats heint , Jungs!   

Cassius David 

David Bacher 
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Zum letzten Spieltag  

 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

Torfestival auf der Lahn  
Natz bis zum ersten Gegentor das bessere Team ï danach der Einb ruch  

 

Mit guten Erinn e-
rungen aus dem 

letzten Jahr trat 
Natz die Reise 
nach Obermais 

an. Damals b e-
zwang die Man n-

schaft auf der 
Lahn den Oberl i-

ga-  Absteiger am 3. Spieltag mit 1:0. 

Doch eine Wiederholung dieses Se n-
sationssieges sollte es an diesem Tag 

nich t geben.  
Dabei war Natz in den ersten 40. M i-
nuten gar die bessere Mannschaft. 

Die erste Chance des Spiels gehörte 
Daniel Mitterrutzner. Sein Schuss 

konnte so grade noch ins Aus gelenkt 
werden. Auch Obermais kam mit ei-
nem Schuss von Peloso gefährlich 

vor d as Tor. In der 30. Minute sche i-
terte Mitterrutzner wieder knapp. 

Alleine vor dem Tor konnte der Ve r-
teidiger seinen Schuss in letzter S e-
kunde  blocken. Ein Freistoß von St e-

ger kurz danach fand den Weg ins 

Tor nicht. Dann platzte der Knoten 
bei Obermais. Chia ghi bediente U n-

terthurner, der alleine auf  das Tor 
zurannte und zum 1:0 einschoss. In 
der Folge stellte Natz alle Defensi v-

bemühungen ein. Aus abseitsve r-
dächtiger Position erhöhte Malleier 

auf 2:0. Das dritte Tor fiel noch vor 
der Halbzeit: der stark aufspi elende 
Chiaghi setzte sich auf der rechten 

Seite durch und flankte flach auf U n-
terthurner, der das Leder ins Tor u n-

terbrachte.  
In der 2. Halbzeit nutzte Chiaghi e i-
nen Abpraller von Fink zum 4:0. Natz 

kam in der Folge noch zwei Mal 
durch Mitterrutzner und Cassius vor 

das Tor. Der Anschlusstreffer blieb 
der Mannschaft  heute jedoch ve r-
wehrt. Obermais zeigte kein Mitleid 

und erhöhte in Minute 67 durch Ioris 
und in der Nachspielzeit durch Höller 

auf 6:0. Nicht mal der Ehrentreffer 
wollte gelingen, als der einge wec h-
selte Pichler in der letzten Aktion a l-

leine vor dem Tor verzog.  

v

  
  

 Obermais  ï ASV Natz  

6 :  0 
Tore:  1 : 0 Markus Unterthurner (38. )  

2 : 0 Dennis Malleier (40. )  
3 : 0 Markus Unterthurner (45. )  
4 : 0 Martin Ciaghi (49. )  

5 : 0 Davide Ioris (67. )  
6 : 0 Michael Höller ( 90.+1 )  

SR:  Sberna (Bozen)  

Christian Pichler 
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Tabelle  

 

Pl.  Mannschaft   Sp   S U N  +   -   Diff.   Pkt.   

1.  Naturns  8 7 1 0 24:  6 18  22  

2.  Lana  8 6 2 0 28:  9 19  20  

3.  Weinstraße Süd  8 5 1 2 14:  7 7 16  

4.  Partschins  8 5 1 2 12:  6 6 16  

5.  Obermais  8 4 2 2 17:  11  6 14  

6.  Stegen  8 3 3 2 9:  9 0 12  

7.  SC Passeier  8 3 2 3 9:  11  -2 11  

8.  Plose 8 2 3 3 14:  14  0 9 

9.  SG Schlern  8 2 3 3 8:  10  -2 9 

10.  Neugries  8 3 0 5 10:  21  -11  9 

11.  FC Bozen 96  8 2 2 4 7:  10  -3 8 

12.  Moos  8 2 2 4 7:  13  -6 8 

13.  Latzfons/ Verdings  8 2 1 5 10:  12  -2 7 

14.  Natz  8  1  3  4  11:  20  - 9  6  

15.  Bozner Boden  8 2 0 6 10:  23  -13  6 

16.  Pichl/ Gsies  8 1 2 5 7:  15  -8 5 

 

  

Latzfons/ Verdings  -    Pichl/ Gsies  5:0  

Obermais  -    Natz  6:0  

Moos  -    Lana  1:3  

Naturns  -    SC Passeier  4:1  

Partschins   -    Schlern  1: 0 

Plose -    Neugries  5:0  

Stegen  -    FC Bozen 96  0:0  

Weinstraße Süd  -    Bozner Boden  4:1  

Landesliga Torschützen  

 
9 Tore : Hansjörg Stockner 

(Plose)  

8 Tore : Bacher (Naturns), 

Fabian Gruber (Lana)  

7 Tore: Hofer (Lana), Dennis 

Malleier (Obermais)  

6 Tore : Peter Mair (Naturns), 

Schnitzer (Partschins), Fabris 

(Weinstraße)  
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Natz in Zahlen  

  

Spieltag  1 2 3 4 5 6 7 8 9 10  11  12  13  14  15  

Platzierung  7 10  15  7 10  14  12  14         

 Heimtab elle          

Pl. Mannschaft   Sp  S U N  +   -   Diff.   Pkt.   

1.  Lana  4 4 0 0 18:  3 15  12  

2.  Naturns  4 3 1 0 13:  4 9 10  

3.  Obermais  4 3 1 0 11:  2 9 10  

4.  Weinstraße Süd  4 3 1 0 10:  3 7 10  

5.  SG Schlern  4 2 2 0 7:  4 3 8 

6.  Plose 4 2 1 1 11:  5 6 7 

7.  Latzfons V  4 2 0 2 7:  5 2 6 

8.  Neugries  4 2 0 2 8:  7 1 6 

9.  Partschins  4 2 0 2 4:  3 1 6 

10.  SC Passeier  4 1 2 1 3:  3 0 5 

11.  Stegen  4 1 2 1 2:  2 0 5 

12.  FC Bozen 96  4 1 1 2 3:  5 -2 4 

13.  Pichl/ Gsies  4 1 0 3 4:  6 -2 3 

14.  Bozner Boden  4 1 0 3 7:  10  -3 3 

15.  Natz  4  0  2  2  6:  10  - 4  2  

16.  Moos 4 0 1 3 2:  9 -7 1 

 

 Auswärtstabelle          

Pl. Mannschaft   Sp  S U N  +   -   Diff.   Pkt.   

1.  Naturns  4 4 0 0 11:  2 9 12  

2.  Partschins  4 3 1 0 8:  3 5 10  

3.  Lana  4 2 2 0 10:  6 4 8 

4.  Moos 4 2 1 1 5:  4 1 7 

5.  Stegen  4 2 1 1 7:  7 0 7 

6.  Weinstraße Süd  4 2 0 2 4:  4 0 6 

7.  SC Passeier  4 2 0 2 6:  8 -2 6 

8.  FC Bozen 96  4 1 1 2 4:  5 -1 4 

9.  Obermais  4 1 1 2 6:  9 -3 4 

10.  Natz  4  1  1  2  5:  10  - 5  4  

11.  Bozner Boden  4 1 0 3 3:  13  -10  3 

12.  Neugries  4 1 0 3 2:  14  -12 3 

13.  Plose 4 0 2 2 3:  9 -6 2 

14.  Pichl/ Gsies  4 0 2 2 3:  9 -6 2 

15.  Latzfons V  4 0 1 3 3:  7 -4 1 

16.  SG Schlern  4 0 1 3 1:  6 -5 1 

 

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

P
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e
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n

g 

Spieltag 

Saisonsverlauf Natz 
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Spi eler in Zahlen   
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Interview mit Günther Prader  

 

Spitzname :  Prada, G inta  

Geburt sdatum  und  - ort :03.10.91 B rixen  

Sternzeichen :  Waage  

Wohnort :  Natz  

Größe :  1.80 m 

Beruf :  Montagetischler  

Familienstand :  Vergeben  

Hobbies :  Fußball  

Lebensmotto :  man leb lai oanmol  

Bish erige  Vereine :  Natz  

Größte  sportliche  Erfolge :   

Aufstieg in die Landesliga  

Größte  sportliche  Niederlage :  

6.0 gegen Oberma is 

Spielposition :  I nnenverteidiger  

Lieblingsverein  und  Lieblingssportler :  Bayern, Badstuber  

 

 

In welcher Tätigkeit wird man Dich 

in 5 Jahren sehen?  

Ich hoffe ich kann dan n als Vater me i-

ne Pflichtn erfüllen.  

 

Was sind Deine fußballerischen 

Stärken bzw. Schwächen?  

Stärken sind das Stellungsspiel und der 

Umgang mit di Mitspieler...ajo und als  

Motivator vor den Spielen...leider no 

ziemlich g lücklos:)  

Schwächen: Kopfbollspiel und Ausda u-

er.  

 

Was möchtest Du als Fußballer u n-

bedingt noch erreichen?  

klassenerholt und ohne greassere Ver-

letzungen.  

 

Beschreibe die perfekte Spiele r-

frau!  

Isch logisch meine Freindin :)  
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Wo liegen Deiner Meinung nach 

d ie Stärken und Schwächen der 

Man n schaft?  

Stärkn der Mannschaft sind siche r-

lich der Zusammenhalt  und das Kli-

ma  untereinander....  

Schwächen sind zurzeit die individ u-

ellen Fehler  von uns und auch  die 

Erfahrung ...  

 

 

 

 

Was hältst Du vom Trainerteam und was von den Menschen rundherum?  

Trainerteam finde ich recht gut und arbeitet  auch gut zusammen...rundherum  

funktioniert auch alles guat.   

 

Wie beurteilst Du den bisherigen Saisonsverlauf?  

Jeder wusste , dass es heuer nicht leicht wird für uns, wir sind zum Teil  seh r jung  

und momentan sehr dünn besetzt. Verletzungspech  und Undiszipliniertheit  helfen  

uns natürlich auch nicht weiter...wenn alle fit  sind und auch alle spielen  können  

schaffen wir den Klassenerhalt ... ansonsten  wird es sehr schwer für uns...  

 

 

Wie fühlst du dich als neuer Kapitän der 

Mannschaft?  

Ich fühle mich sehr geehrt und bin auch stolz , 

Kapitän sein zu dürfen,  wobei ich die Rolle 

eines Kapitäns für sehr wichtig halte, egal bei 

welcher Sportart...  ich bin froh , dass alle ei n-

verstanden waren , als wir al le im Kreis sta n-

den und Tommy fragte , wer de r neue Kapitän 

wird. Nur mit dem  I talienischen tue ich mich 

noch ein bisschen schwer...( Kofler  :)) jetzt 

fehlt eigentlich nur mehr der Erfolg, der  zur-

zeit leider nicht vorhanden ist....  

 

Du gewinnst 1 Million Eur o! In was wü r-

dest Du dieses Geld investieren?  

In  einem Auto  und natürlich  für das eigene 

wohl der Familie... vielleicht  tat i a e pas 

spendn:)  
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Vervollständige den Satz  

 

Wenn man mich mit 3 Wörter n beschreiben sollte, wären das folgende...  

witzig,  sponta n, vergesslich  

Am liebsten streite ich mich mit...  niemanden  

Ich träume von...  einem Urlaub  

Wenn ich in den K¿hlschrank sehe, danné hoffe ich , dass er richtig ang e-

schlagen ist...  

Sport zu machen isté ein Hobby  

Urlaub ist f¿r miché ein Traum  

Der peinlichste  Augenblick in meinem Leben waré viel zi long zi 

schreibm...  

Wenn sonntags kein FuÇball ansteht, danné ist Winter  

Wenn ich die FuÇballschuhe an den Nagel hªngeé nehme ich Dübel  und 

4x50 er  Schrauben  

Meine schlimmste Verletzung, waré zum Glück  noch keine  

Die  nªchste groÇe Investitioné Matratzen  

Natz brauchté einen Knipser  

Das wichtigste im Lebené Gesundheit  und Familie  

Wenn ich Bundestrainer der deutschen Nationalmannschaft wäre, 

dann...  würde ich es jetzt lassen  

Wenn ich der neue Manager des FC Bayern Münche n wäre, ...  würde ich 

Lewandowski an N atz verschenken:)  

Diesen Fragebogen auszuf¿llen war f¿r miché mein Mittagsschlaf  fahlt mir 

olm no:::)))  

 

Deine Meinung zur Mannschaft ist gefragt  

 

Der Kopfballstärkste :  Toni  

Der Schnellste :  Dave  

Der Eitelste :  Hofa  

Der  Spaßvogel :  muss immer wieder über Lan-

schis vergleiche lachen:)  

Der Spaßverderber :  Werbung  

Der Ernste :  Steger Hannes  

Der Intelligenteste :  Einstein  

Der Zweikampfstärkste :  Felix  

Der mit der Mega - Fußballstatur :  Tim Wiese  

Der mit dem Hammerschuss :  Steger Hanne s 

Der beste Techniker :  Nik , der aus der Saturn Wer-

bu ng (bei Technik fragen, T ech Nik fragen)  

Der beste Sänger in der Dusche :  hällt sich in 

Grenzen  

Der Launischste :  Lantschi:)  

Die Partyqueen :  Paris Hilton  

Der beste Tänzer : Kianascht P eppi:)   
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Zum heutigen Ge gner: SG Schlern  

 

Als Aufsteiger war  Schlern im letzten 

Jahr in die Landesligasaison gesta r-

tet. Die Truppe um Trainer -  Präsident 

Fritz Haselrieder erzielte den souv e-

ränen 11. Platz (hinter Natz, das auf 

Platz 10 stand). Heuer wird die 

Mannschaft von Diet mar Larcher 

trainiert. Der Rittner betreute in den 

letzten drei Jahren den FC Gries in 

der 3. und 2. Amateurliga.  

Besonders in der Offensive gilt Sc h-

lern normalerweise als besonders 

stark. Im Vorjahr erzielte die Man n-

schaft 49 Tore ; die sechs -beste To r-

aus beute der Liga. Die Achse Plankl -  

Unterkofler -  Germano waren z u-

sammen 38 Mal direkt an einem Tor 

beteiligt.  

Dafür ist Schlern zumindest im Vo r-

jahr anfällig in der Defensive gew e-

sen. Die Mannschaft kassierte insg e-

samt 63 Gegentreffer (hinter Nals 

Ligatopwe rt).  

Um für die nötige Stabilität in der 

Abwehr zu sorgen, wurde Marco Pr i-

merano von Neugries und Marco Ma l-

fertheiner von der Jugend des FC 

Südtriol verpflichtet.  

Dieser Plan scheint zumindest zurzeit 

gut aufzuge hen: Lediglich zehn  Ge-

gentreffer stehen au f dem Konto. 

Dafür scheint die Offensive noch 

nicht richtig in Fahrt gekommen zu 

sein: nur acht  Mal war Schlern bisher 

vor dem gegnerischen Tor erfol g-

reich.  

Besonders gefährlich ist Schlern bei 

Standards. Germano ist ein sehr g u-

ter Freistoßschütze.  

 

 

 

  

  

Bisherige Ergebnisse  

Schle rn  ï Obermais   0:0   

Weinstraße Süd ï Schlern  3:1  

Schlern  ï Plose   3:1  

Naturns ï Schlern    2:0  

Schlern  ï Latzfons V.   3:2  

Moos ï Schlern    0:0  

Schlern  ï Stegen    1:1  

Partschins ï Schlern   1:0  
Zählt sicher zu den technisch stärksten Spielern 

in den Reihen von Schlern: Ivan Germano 
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Aus Sepps Archiv  

 

Saison  Liga  Spiel  Ergebnis  

1979/1980  2. Amateurliga  Natz  ï  Seiseralpe  2-2 

  Seiseralpe ï Natz  0-2 

2010/2011  1. Amateurliga  Schlern ï Natz    1-2 

  Natz  ï  Schlern  1-0 

2013/2014  Landesliga  Schlern ï Natz  2-2 

  Natz  ï    Schlern  2-0 

Die Bilanz Natz - Schlern 
Spiele gesamt   6  

Unentschieden   2  

Siege  4  0 

gefallene Tore  (pro Spiel)   16 (2,67)   

Torverhältnis   11 : 5   

Å Tore pro Spiel   1,83 : 0,83   

Höchster Sieg  2:0   /  

Torreichstes Spiel   2:2   
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Natz historisché 

 
éentnommen aus dem ĂSportblattlñ der Saison 2010 / 2011 (Ausgabe 2)  
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Damen  

Natz ï Lana     5 : 0  
Tore: Steffi Rogen (2), Andrea Tauber, Emma Klement, Maria Fusco (i.B.)  

 

Am letzten Samstag spielten unsere D a-

men gegen die erstplatzierte Mannschaft, 

Lana. Schon in de r 3. Minute erzielte St e-

fanie R ogen das 1:0, nach einer Vorlage 

von Vera Mitterrutzner. Nur wenige Min u-

ten später, war es erneut Stefanie R ogen 

die in der 7. Minute das 2:0 schoss. Es gab 

noch weitere Chancen für unsere Mädels, 

aber erst in der 30. Minute konnte Andrea 

Tauber die Fü hrung weiter ausbauen, sie 

dribbelte die ge gnerischen Abwehrspiel e-

rinnen gekonnt aus und schoss das 3:0. In 

der 32. Minute, El fm eter für Natz nach e i-

nem Foul an St efanie Rogen, Emma Kl e-

ment schoss den Elfmeter unhaltbar für 

die g egnerische To rfrau zum 4:0. In der 

38. Minute erzielte Maria Fusco durch die 

Vorlage von Vera Mi t terrutzner das 5:0.  

In der 2. Halbzeit gab es zwar weitere 

Chancen doch konnten diese leider nicht 

umgesetzt werden. Unsere Mädels kämpften bis zum Schluss un d holten sich den 

verdienten Sieg nach Hause!  

 

 

Tabelle Damen  

1.  Natz  4  3  0  1  22:3  9  

2.  Lana  5 3 0 2 10:8  9 

3.  Klausen  4 2 2 0 10:4  8 

4.  Sarntal  4 2 1 1 10:9  7 

5.  Stella Azzurra  3 2 0 1 9:5  6 

6.  Wiesen  4 2 0 2 4:7  6 

7.  Riffian Kuens  3 0 1 2 4:6  1 

8.  St. Martin i P.  5 0 0 5 1:28  0 

9.  Unterland Damen aK  
Der diesjährige Trainer: Devid Laner 

Leiter 
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Junioren                                                                                  

 

Schlern ï ASV Natz    1 : 0  
 

Tor:  Fink Hannes (i. B.); Abwehr:  

Michaeler Franz Josef, Peintner Ha n-

nes, Hilpold Martin, Ferretti Armin; 

Mittelfeld:  Gasser Dominik, Prader 

Alexander,  Klement Michael, Putzer 

Michael; Sturm:  Mair Peter  

 

Traurig aber wahr. Am vierten Spie l-

tag fuhr unsere Juniorenmannschaft 

mit lediglich 10 Mann nach Seis, um 

dort das Meister schaftsspiel gegen 

die Mannschaft aus Schlern zu b e-

streiten. Trotz 90 minütiger Unte r-

zahl war man trotzdem dem Gegner 

überlegen, scheiterte jedoch am e i-

genen Unvermögen, das Spiel zu g e-

winnen. Es gab jede Menge an 

100%igen Torchancen, jedoch kon n-

te keine v erwertet werden. Das ei n-

zige Tor des Spieles fiel in der 28. 

Minute, nachdem der Schiedsrichter 

ein klares Abseits übersehen hatte. 

Der Stürmer aus Schlern lief dabei 

alleine auf unseren Torwart Fink 

Hannes zu und mit einem präzisen 

Schuss ließ er diesem k eine A b-

wehrmöglichkeit und erzielte dabei 

das alles en tscheidende 1:0. In der 

zweiten Hal bzeit lief das Spiel nur in 

eine Richtung, jedoch wie bereits b e-

ric htet, konnte man den mehr als 

verdienten Ausgleich nicht erzi elen.  

Putzer Michael scheiterte a lleins te-

hend vor dem To rwart, Gasser D o-

minik schoss 

aus kurzer 

Distanz den 

Ball übers Tor, 

Prader Alexs 

Schuss wu rde 

noch von e i-

nem Gegner 

auf der Linie 

geklärt und 

Mair Peter, der 

in der 93. Minute alleine auf den To r-

Torwart zulief, verfehlte zum guten 

Schluss auc h noch das Tor. Somit 

fuhr man zwar mit einer Niede r lage 

im G epäck nach Hause, jedoch kon n-

te man das Spie lfeld als bessere 

Mannschaft verla ssen und nicht zu 

vergessen ist, dass man ja 90 Min u-

ten lang nur zu zehnt auf dem Platz 

war. Kompliment der gesamten 

Mannschaft für den Einsatz und die 

kämpferische Leistung, die jedoch an 

diesem Samstagnachmi t tag nicht 

belohnt wurde.  

Am Mittwoch den 15. Oktober findet 

in Raas um 20 Uhr das Nachholspiel 

gegendie Mannschaft aus Stegen 

statt, das ja vor 3 Wochen wegen 

eine s Stromausfalles nach den ersten 

45 Minuten abgebrochen werden 

musste.  
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ASV Natz  ï Pichl/Gsies   10 : 2  
Tore: Klement Simon (2), Mair Peter (2), Gasser Dominik (5, i.B.), Michaeler 

Franz Josef  

 

Tor:  Fink Hannes; Abwehr:  Goller 

Lukas, Hilpold Martin, Fer retti Armin, 

Peintner Manuel; Mittelfeld:  Micha e-

ler Franz Josef, Prader Alexander, 

Klement Simon, Gasser Dominik; 

Sturm:  Mair Peter, Putzer Michael  

 

Einen Kantersieg feierten unsere 

Jungs am letzten Samstag im Spiel 

gegen die Mannschaft aus 

Pichl/Gsies. Ma nn des Tages war d a-

bei Gasser Dominik, der in der zwe i-

ten Halbzeit 5 Treffer erzielen kon n-

te. Es waren noch keine 10 Minuten 

gespielt, als Klement Simon mit e i-

nem Weitschuss aus ca. 30 Metern 

das 1:0 erzielen konnte. In der 28. 

Spielminute erzielte nach he rrlichem 

Doppelpassspiel zwischen Gasser 

Dominik und Putzer Michael, Mair 

Peter das 2:0. Nur 5 Minuten später, 

in der 33. Spielminute, konnte sich 

der stark spielende Putzer Michael 

auf der linken Seite durchsetzen, 

passte quer in den Fünfmeterraum, 

wo Mai r Peter zur Stelle war und aus 

kurzer Distanz zum 3:0 einschoss. 

Nun schaltete unsere Mannschaft 

einen Gang zurück und der Gegner 

konnte i nnerhalb von nur 3 Min u-

ten auf  3:2 verkürzen und mit di e-

ser knappen Führung ging es in die 

Halbzeitpa use. In der zwe iten 

Halbzeit zeigte dann unsere Man n-

schaft ihr wahres G esicht und 

schoss den Ge gner r egelrecht vom 

Platz. 55. M inute Kl ement S imon 

erzielte sein zweites Tor zum 4:2. -  

65. Min ute 5:2 durch Gasser D omi-

nik nach Pass von Putzer M ichael ï 

67. Minute 

6:2 e rneut  

Pass von 

Putzer M i-

chael und 

Gasser D o-

minik war 

mit dem 

Kopf zur 

Stelle ï 75. 

Minute nach einem zu kurzen Rüc k-

pass des Ge gners schnappte sich 

Gasser D ominik den Ball und schoss 

zum 7:2 ein ï 80. Minute Pass von 

Michaeler Franz J osef und Gasser 

Dominik ste lle auf 8:2 ï 85. Foul an 

Peintner M anuel und den fä lligen 

Elfmeter ve rwande lte Michaeler Franz 

Josef so uverän zum 9:2 ï 90 Minute 

Faul an Gasser D ominik und der g e-

faulte selbst ve rwandelte den fälligen 

Elfmeter zum 10:2 Endstand. Fazit 

der letzten zwei Spi ele: wenn unsere 

Mannschaft mit 10 Spielern spielt, 

kann man auch mal verlieren, spielt 

man jedoch mit 11 Mann, dann lernt 

jeder Gegner das Fürchten. Bravo 

Jungs nur weiter so !!!!!!!!!!  

  

 

Tabelle Junioren  

1.  Milland   6 3 2 1 12 : 6 11  
2 . Latzfons   5 3 1 1 12 : 3 10 
3.  Leifers  4 3 0 1 8: 4 9 

4.  Schlern  4 2 1 1 7: 6 7 
5.  Kiens  5 2 1 2 17 : 7 7 

6.  Hochpu .  5 2 1 2 7: 7 7 
7.  Stegen  3 1 1 1 6: 12  4 
8.  Taufers   5 1 1 3 6: 11  4 

9.  Vahrn  5 1 0 4 4: 18  3 
10.  Gröden  4 0 2 2 3:8  2 

11.  Kronteam  aK      
12.  Natz  aK      
13.  Gsies  aK      
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A-Jugend  

 

ASV Natz  ï Brixen B   5 : 4  
Tore: Daniel Prader ( 3), Matthias Hilpold, Stefan Bacher  
 

Vierter Sieg in Folge für die A -Jugend! 

Gegen Brixen B (spielt außer Konku r-

renz in der Meisterschaft, deshalb ke i-

ne Wertung in der Tabelle) zeigten die 

Jungs vor allem im ersten Durchgang 

einen intensiven und anschauli chen 

Fußball. In den ersten 20 Minuten war 

von Brixen kaum was zu sehen. Her r-

liche Kombinationen führten dazu, 

dass die Gastgeber binnen dieser Zeit 

mit 3:0 in Führung gingen. Daniel 

Prader (2) und einmal Matthias Hilpold 

waren die Torschützen.  

Fortan erw achten die Gäste aus ihrem 

Tiefschlaf und kamen im zweiten A b-

schnitt auf 3:2 heran. Einen Konter 

vollendete Daniel Prader mit seinem 

dritten Treffer zum 4:2.  

Es lief die letzte Viertelstunde als 

Brixen immer mehr Morgenluft witte r-

te und durch mehrere Unach tsamke i-

ten in der Natzner Hintermannschaft 

sogar auf 4:4 ausgleichen konnte.  

Praktisch mit dem Schlusspfiff traf der 

eingewechselte Stefan Bacher per 

Kopf zum 5:4 Endstand.  

   

 

Kronteam ï ASV Natz   2 : 3  
Tore: Matthias Hilpold, Stefan Peintner (FE), Mich ael Brunner  
 
Ein Sieg für die Moral, jedoch mit bi t-

terem Beigeschmack! Nach 0:1 -  Füh-

rung und 2:1 Rückstand gelang es der 

A-  Jugend gegen den Spitzenreiter aus 

Bruneck doch noch drei Punkte mit 

nach Hause zu nehmen. Die Man n-

schaft fixierte so den fünften S ieg in 

Folge.   

Jedoch trübte der Sieg aufgrund der 

beiden Platzverweise von Kapitän St e-

fan Peintner und Alex Nussbaumer. 

Während Ersterer per Notbremse zu 

Recht mit gelb - rot des Feldes verwi e-

sen wurde, kassierte ĂNussiñ eine 

mehr als fragwürdige gelb - rote  Karte. 

Zu allem Überfluss musste in den 

Schlus sm inuten auch noch Coach St e-

fan Prader vom Platz, nachdem er sich 

eine verbale Auseinandersetzung mit 

dem Unparteiischem nicht mehr ve r-

kneifen konnte.  

Mit neun Mann auf dem Platz war Natz 

in den letzten 15 M inuten dennoch 

Herr der Lage und ließ nichts mehr 

anbre nnen. 

 
 
 

  

Die Torschützenliste  

 

8 Tore : Daniel Prader  

4 To re : Stefan Peintner , Matthias Hilpold  

2 Tore :  Markus Rienz ner, Patrick Auer  

1 Tor :  Lukas Schlechtleitner  

Michael Brunner , Stefan Bacher  

Eigentor  

  Stefan Bacher 
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B-Jugend

 

ASV St. Lorenzen -  ASV Schabs    6 : 2   
Tore: Szusz Dominik, Breitenberger Michael  

 

Einen Tag zum vergessen erlebten unsere Jungs am Sonntagmorgen in St Lore n-

zen. Ohne Kampf und Laufbereitschaft kam man schwer unter die Räder. So bleibt 

man weiter letzter in der Tabelle.  

 

ASV Schabs  -  ASV Taufers    1 : 2  
Tor: Oberhuber David  

 

Am Freitagabend stand das Spiel 

gegen Taufers an. Das Flutlicht schien 

beiden Mannschaften zu motivieren  

und es wurde eine höchst  

spannende Partie. Nach fünf Minuten 

gingen unsere Jungs gleich mit der 

ersten gelungenen Aktion in Führung. 

Oberhuber David wurde schön frei 

gespielt und schob sicher zum 1 : 0 

ein. Doch die Führung hielt nicht 

lange. Wenige Minut en später konnten 

die Tauferer ausgleichen. Danach 

nahmen unsere Jungs das Zepter in 

die Hand und kamen durch Oberhuber 

David und Oberhauser David zu 

Hochkarätern. Nach Seitenwechsel 

wurde die Partie immer hektischer und 

körperbetonter. Der schwache 

Schied srichter trug den Haupteil bei. 

Es folgten unschöne Szenen auf und 

neben dem Platz. Zwei Tätlichkeiten 

der Tauferer wurden nicht bestraft 

worauf sich Trainer Hilber Andreas 

beschwerte und vom Platz geschickt 

wurde. 15 Minuten vor Schluss hatten 

unsere Jung s Glück als Valenti Alan 

nach einer Notbremse nur Gelb sah. 

Den fälligen Freistoss verwandelten 

die Tauferer zum 2 : 1. Danach 

drückte die Mannschaft auf den 

Ausgleich. Szusz Dominik, Oberhuber 

David und Michaeler Benedikt hatten 

einige Chancen. In der Nac hspielzeit 

hatte Szusz Dominik die größte 

Chance, doch er scheiterte vom 

Elfmeterpunkt. So mussten unsere 

Jungs eine bittere Heimniederlage 

hinnehmen.  

 

 

 

 

  

Tabelle B -Jugend Schabs  

1.  Teldra Jugend  4 4 0 0:4  12  

2.  Val Badia  4 4 0 0:1  12  

3.  Kronteam  5 4 0 1:11  12  

4.  PRO Team  4 3 1 0:3  10  

5.  Sexten  4 2 0 2:6  6 

6.  Taufers  5 2 0 3: 10  6 

7.  Team 4 Taisten  6 1 1 4:13  4 

8.  St. Lorenzen  5 1 0 4:12  3 

9.  Vahrn  5 1 0 4:17  3 

10.  Schabs  6  1  0  5:18  3  
11 .  FZ-Uhlsport  aK      

Hatte die Führung auf dem 
Fuß: 

Oberhauser Daniel 
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U13  

 

Pro Team ï Natz    4 : 1  
Tor: Noah (i.B.)  

 

Bereits nach 5 

Minuten stand es 

nach zwei A b-

wehrfehlern 2 -  0 

für den Gegner. 

Auswärtsspiele 

am Sam stagmo r-

gen liegen uns 

nicht, denn auch nach dem Anschlu s-

streffer durch Noah wollte uns nicht 

der Au sgleich geli ngen. Auch die fe h-

lende k ämpferische und läuferische 

Leistung war ein Grund für die Ni e-

derlage, die am E nde mit dem 4 -  1 

aber etwas zu hoch au sfiel.  

 

Natz  -  Alta Badia    4 : 0  
Tore: Brauni (2), Tschings, Eigentor  

 

Die Niederlage ve r-

gessen machten u n-

sere Jungs am ve r-

gangenen Sa mstag 

im Heimspiel gegen 

Alta Badia. Eine ph a-

senweise sehr gute 

Leistung wu rde mit 

einem 4 -  0 Sieg g e-

krönt. Der Sieg hätte am E nde aber 

höher au sfallen kö nnen. Nach der 

Führung durch Brauni, e rhöhte dieser 

nach schönem Do ppelpass mit Tri s-

tan zum 2 -  0. Na ch der Pause war 

ein Eige ntor au sschlaggebend für das 

3 -  0, ehe Tschings nach einem Ec k-

ball direkt zum 4 -  0 Endstand ei n-

netzte! Bravo!  

 

 

  

Tabelle U13  

1.  Pro Team  6 6 0 0 25:1  18  

2.  Taufers  6 5 0 1 24:7  15  

3.  Hochpustertal  6 3 2 1 17:8  11  

4.  Natz  6  3  0  3  13:14  9  

5.  Pfalzen  6 3 0 3 8:18  9 

6.  Team 4 Welsberg  6 2 2 2 10:10  8 

7.  St. Martin  6 1 3 2 6:8  6 

8.  Alta Badia  6 1 1 4 6:16  4 

9.  Kiens   6 1 0 5 9:22  3 

10.  USD Brixen  6 0 2 4 4:18  2 

Trainer Prader 
Günther 


